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Datenschutzinformation zu Vergabeverfahren 

Klinikum Kassel GmbH 

Verantwortliche Stelle  

Klinikum Kassel GmbH 
Mönchebergstraße 41 - 43 
34125 Kassel 
Tel.: 0561 980-0 
E-Mail: info@gnh.net 
www.klinikum-kassel.de 

Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten  

Gesundheit Nordhessen Holding AG 
Möncheberstraße 48 E 
34125 Kassel 
Telefon: 0561 980-4836  
E-Mail: datenschutz@gnh.net  

Zwecke der 
Datenverarbeitung  

Im Rahmen von Vergabeverfahren werden personenbezogene Daten 
verarbeitet, um das Vergabeverfahren durchzuführen (Eignungsprüfung, 
Prüfung und Bewertung von Angeboten, Dokumentation des 
Vergabeprozesses, Statistikzwecke) und um mit den Betroffenen zu 
kommunizieren.  

Rechtsgrundlage  
Art. 6 Abs. 1 lit. b) und c) i. V. m. Abs. 3 DSGVO und vergaberechtlichen 
Vorschriften.  

Kategorien von Daten  
Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, Kontaktdaten, Kontodaten, 
Qualifikationsdaten, ausgeübte Tätigkeiten, Kommunikationsinhalte.  

Kategorien von 
Betroffenen  

Firmeninhaber, Gesellschafter, Vertretungsberechtigte, Beschäftigte, 
Kunden, Auftraggeber.  

Kategorien von 
Empfängern  

Beschäftigte des Verantwortlichen (insbesondere der Vergabestelle), 
Beschäftigte anderer Bereiche, die am Vergabeverfahren beteiligt sind.  

Durch den Verantwortlichen beauftragte Dritte wie beispielweise 
Architekten, Berater und Fachplaner.  

Speicherdauer  

Personenbezogene Daten werden so lange gespeichert, wie dies unter 
Beachtung gesetzlicher und vertraglicher Aufbewahrungsfristen erforderlich 
bzw. zulässig ist; insb. gem. HGB, AO und GwG regelmäßig 6 bzw. 10 
Jahre, sowie bis zum Ende der Laufzeit des Vertrags/der 
Rahmenvereinbarung, mindestens jedoch für drei Jahre ab dem Tag der 
Zuschlagserteilung (gem. § 8 Abs. 4 VgV). Zudem sind verjährungs- sowie 
förderrechtliche Bestimmungen zu Aufbewahrung zu beachten.  

Rechte der Betroffenen  

Betroffene haben uns gegenüber folgende Rechte hinsichtlich der sie 
betreffenden personenbezogenen Daten:  

• Recht auf Auskunft gemäß Art. 15 DSGVO;  
• Recht auf Berichtigung gemäß Art. 16 DSGVO;  
• Recht auf Löschung  gemäß Art. 17 DSGVO;  
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DSGVO;  
• Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 DSGVO;  
• Recht auf Widerspruch gemäß Art. 21 DSGVO;  

Zur Ausübung dieser Rechte können sich Betroffene an unseren 
Datenschutzbeauftragten wenden.  

Betroffene haben außerdem das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde gemäß Art. 77 DSGVO.  

 


